
Besuch aus Kursk 2000
Der Besuch stand unter dem Thema "Entwicklung der Industrie in Witten und im 
Ruhrgebiet". 

Es gab einen Stadtrundgang in Witten mit Besuch im Freilichtmuseum Muttental, hier 
waren die Anfänge des Kohlen-Bergbaues im Ruhrgebiet zu sehen. 

Im Stahlwerk Lohmann, einem dem ältesten Wittener Indutrieunternehmen, gab es 
eine Führung für die Gruppe. Anschließend befuhren die Gäste mit dem 
Fahrgastschiff "Schwalbe" die alte Schleuse, in der früher die Kohlenschiffe 
geschleust wurden. 

Bei einer ganztägigen Exkursion wurden verschiedene Industriemuseen auf der 
"Route der Industriekultur" besucht. 

Bei Führungen im Märkischen Museum, in Haus Witten und in der historischen 
Altstadt Hattingen lernten die Gäste Wittens Stadtgeschichte und die Geschichte der 
Nachbarregionen kennen. 

Besichtigt wurden schließlich auch noch die Stadtwerke Witten und die Lehrwerkstatt 
des Bildungswerkes Witten-Hattingen. 

Am Sonntag hatten die Gäste Gelegenheit zu einem Gottesdienstbesuch in Bochum 
mit Aufführung der Bach-Kantate "Brich dem Hungrigen Dein Brot" 

Zum Abschluss gab es ein großes "Fest der Freundeskreise" mit allen Gästen und 
den Wittener Freunden. 

Nachstehend einige Bilder von der Exkursion auf der "Route der Industriekultur" 


















